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Walter Bucher
In der «Chomer Geschichte» geht
es diesmal um das Neudorf.
Seite 9

Anzeige Anzeige

Eliane Birchmeier
Die Stadträtin hofft auf einen rege
genutzten Oberen Postplatz.

Seite 7

Zuger Messe

Viel Bewährtes
und etwas Neues
Die Zuger Messe findet in

diesem Jahr von 19. bis
27. Oktober wieder amStieren-
markt- und am Hafenareal in
Zug statt. Dort zu finden ist
auch wieder der Streetfood-
Market. In einem anderen
Gastroangebot gibt es jedoch
eine Neuerung. ar Seite 11

Neuheim

Besonderer Tag für
Freunde der Technik
Fans von alten Bussen,Tram-

bahnen, Feuerwehrfahrzeugen
oder Militärgeräten wie Pan-
zern und anderen Fahrzeugen
kommen am Samstag, 7. Sep-
tember, auf ihre Kosten. Dann
nämlich hat das Zuger Depot
Technikgeschichte in Neuheim
wieder seinen Tag der offenen
Tore.Von 10 bis 16 Uhr können
die Besucherinnen und Besu-
cher nach Herzenslust die
alten Gerätschaften, viele da-
von in einem 1a-Zustand, be-
staunen. fh Seite 9

Der 100. Geburtstag wird zünftig gefeiert
Ein 100. Geburtstag muss zünftig gefeiert werden. Das dachte sich auch der Jodlerklub
Heimelig Baar. Dessen Jubiläum wird am 28. September in der Waldmannhalle gross be-
gangen. Dazu laden die Macher des Festes – Peter Suter (von hinten links), Roland Müller,
Arnold Koller, Markus Bacher (von rechts hinten), Stefan Huwyler, Benjamin Kohler,
Andreas Hotz, Simone Hotz und Alfons Birbaum – nicht nur die Bevölkerung ein, sondern
auch eine Reihe von Jodlern und Musikern aus der ganzen Schweiz. ar Seite 4 und 5

Bild: Daniel Frischherz

Cham

Junge sollen sich zur Zukunft äussern
Die Chamer Bevölkerung
kann bei der Ortsplanungs-
revision mitreden. Nur
eine Generation tut dies
bis jetzt verhalten.

Alina Rütti

Der erste grosse Mit-
wirkungsanlass im Rahmen
der Chamer Ortsplanungsrevi-
sion wird am Freitagabend, 13.,
sowie am Samstagvormittag,

14. September, im Lorzensaal
in Cham stattfinden. Bislang
haben sich rund 80 Personen
angemeldet. Jedoch stagnieren
die Anmeldungen der unter
30-Jährigen.

Alle Schichten sollen
am Anlass teilnehmen
«Uns ist es sehr wichtig, dass

möglichst alle Bevölkerungs-
schichten an diesem Anlass
vertreten sind und mitdisku-
tieren», betont Mirjam Land-

wehr, Projektleiterin der Orts-
planungsrevision in der
Gemeinde Cham. Daher hofft
die Gemeinde, dass viele Junge
an derMitwirkung teilnehmen.
Schliesslich gehe es darum,
wie ihr Zuhause in Zukunft
aussehen soll. «Deshalb versu-
chen wir über verschiedene
Kanäle die jüngere Generation
gezielt anzusprechen. Denn
genau diese Generation ist es,
die das zukünftige Cham am
meisten angeht.» Seite 10

Alina Rütti,
Redaktorin
«Zuger
Presse»

Kommentar

Ihr werdet
gefragt – also
redet mit!

Wenn der Berg
nicht zum Pro-
pheten kommt,

muss der Prophet zum
Berg kommen.» Nach
diesem Motto handelte
im Frühjahr die Gemein-
de Cham und befragte
ihre junge Bevölkerung
zu ihrerWohngemein-
de – dort, wo sich die
Jugendlichen, jungen
Erwachsenen und Jung-
gebliebenen aufhielten.
Eine Idee, die funktio-
nierte.

Denn die Gemeinde ist
an der Ortsplanungsrevi-
sion und fragt nach der
Meinung der Bevölke-
rung. Nur fehlen jeweils
die U30-Jährigen an
solchen Mitwirkungsan-
lässen. Eine verpasste
Chance einer Genera-
tion, welche die Zukunft
am meisten angeht.

Diese Zeilen werden die
Jungen wahrscheinlich
nicht lesen, denn eine
Zeitung ist bei ihnen out.
Vielleicht funktioniert
ja die gute alte Mund-
propaganda noch und
die sozialen Netzwerke,
die nie online waren.

alina.ruetti@zugerpresse.ch

Der Mitwirkungsanlass zur Ortsplanungsrevision findet
am 13. und 14. September statt. Bild: Daniel Frischherz

Online kaufen – Zeit und
Geld sparen!
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Mollet
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4 100 JAHRE JODLERKLUB HEIMELIG BAAR

Eine Herzensangelegenheit der
Zuger Kantonalbank

Zuger Brauchtum

Anzeige

Der Jodlerclub Echo vom Rüttihubel aus dem freiburgischen Düdingen
besteht zwar «erst» seit 32 Jahren. Er zählt aber zu den renommiertesten
Formationen des Landes. Dirigiert wird der Verein von Natascha Monney,
ihre Schwester Maruschka ist ebenfalls Jodlerin im Klub. Die beiden treten
am Jubiläumsabend auch im Duett auf. Bilder: pd

Programm
14.30 Uhr: Türöffnung
15 Uhr: Eröffnungsansprache von Alfons
Birbaum, Präsident des Jodlerklubs Hei-
melig Baar
15.10 bis 15.45 Uhr: Erster Jodlerblock
mit Jodlerchörli Lehn, Jodlerklub Rütti-
hubel und Jodlerclub vom Rheinfall , Neu-
hausen.
16 bis 16.35 Uhr: Zweiter Jodlerblock mit
dem Engel-Chörli Appenzell , Maruschka
& Natascha Monney und dem Jodlerklub
Wangenried.
17 bis 17.45 Uhr: Dritter Jodlerblock mit
allen Formationen.
18 bis 18.45 Uhr: Festakt mit Ansprachen

und Auftritten des Jodlerklubs Heimelig
Baar.
Durch das Programm führt Sämi Studer.
Zwischen den Programmblöcken spielt
das Trio Bügel-Spez.
19 Uhr: Türöffnung für Gäste mit Abend-
tickets.
20 Uhr: Miss Helvetia
21 Uhr: Fäaschtbänkler
23 Uhr: Trio Vollgas im
Wechsel mit DJ Pascy
2 Uhr: Türschliessung

In den Pausen zwischen den einzelnen
Auftritten sorgt DJ Pascy für Stimmung.

Sponsoren
Gold-Sponsoren:
Einwohnergemeinde Baar, Jego, Glencore, Zuger Kantonalbank
Silber-Sponsoren:
Brauerei Baar
Bronze-Sponsoren:
Abt Holzbau, Tomic, Niedermann AG, Betimag, Steinmann Haustech-
nik, Bütikofer, Huwyler Klima, WWZ, Landi Zugerland, Arnold AG
Hinzu kommen viele weitere Firmen und Privatpersonen, die den
Jodlerklub Heimelig Baar in seinem Jubiläumsjahr unterstützen.
Der Jodlerklub Heimelig Baar dankt allen, die zu den verschiede-
nen Jubiläumsaktivitäten (neue Tracht, Jubiläumsbuch, grosse
Jubiläumsparty) beigetragen haben.

Tickets
Preise: Ticket für den gan-
zen Tag 25 Franken (Einlass
ab 14.30 Uhr)
Abendticket (Einlass ab 19
Uhr) für 20 Franken.

Vorverkauf: Tickets sind
online erhältl ich auf
www.eventfrog.ch/Jubilae-
umsfestJKHeimelig und auf
www.jodlerklub-heimelig-
baar.ch
Tageskasse: Tickets sind zu
denselben Preisen auch an
der Tageskasse erhältl ich.

Unterhaltung

Sie spielen an der Jubiläumsfeier auf

Trio Vollgas: Das Schwyzerörgeli-Trio Vollgas verfolgt seit der Gründung im
Jahr 2008 das Ziel, «extrem» rassige Schwyzerörgelimusik zu spielen, die alle
Altersgruppen anspricht. Das schaffen die beiden Brüder Martin und Silvan
Vogel sowie Bassist Moritz Beugger unter anderem mit dem peruanischen
Handschlag-Instrument Cajon und einem Hi-Hat.

Engel-Chörli Appenzell: Das Männer-Oktett aus Appenzell besteht offiziell
seit 1982. Damals hatten fünf Männer das traditionelle Neujahrssingen in
Appenzell wiederbelebt. Der Chor hat sein Repertoire seither ständig
erweitert. Mittlerweile hat das Engel-Chörli acht CDs produziert. Im Jahr 2016
wurde die Formation mit dem Innerrhoder Kulturpreis ausgezeichnet.

Jodlerclub vom Rheinfall: Gar ein Jahr älter als der jubilierende Jodlerklub
Heimelig ist die Gastformation aus dem Norden der Schweiz. Der Jodlerclub
vom Rheinfall aus Neuhausen wurde im Jahr 1918 gegründet und hat das im
vergangenen Jahr gefeiert – mit dem Jodlerklub Heimelig als Gastformation.
Nun gratulieren die Schaffhauser dem befreundeten Baarer Verein.

Das Jodlerchörli Lehn aus Escholzmatt trägt traditionelle Entlebucher
Trachten, ist aber weit über das Entlebuch hinaus bekannt. Sie traten schon
im KKL auf, haben CDs produziert und wagen sich auch an spezielle Werke
wie «Jahreslauf der Natur» von Heinz Willisegger oder die Jodlerkantate von
Willi Valotti und Wolfgang Sieber.

Jodlerklub Heimelig Wangenried: Der Namensvetter des Baarer Jodlerklubs
Heimelig aus dem bernischen Wangenried wurde 1944 gegründet. Am
1. September hat der Verein sein 75-Jahr-Jubiläum mit einem grossen Fest
gefeiert. Nun ist der gemischte Chor mit 11 Männern und 13 Frauen in der
Baarer Waldmannhalle zu Gast.

Natascha & Maruschka Monney: Die beiden Schwestern aus dem freibur-
gischen St. Antoni zählen zu den grossen Nachwuchshoffnungen in der
Jodlerszene. Das stellten sie bereits im Jahr 2014 unter Beweis, als sie
den kleinen Prix Walo gewinnen konnten. Das Duett – auch bekannt als
«Engelsstimmen» – tritt in der ganzen Schweiz auf.

Fäaschtbänkler: Das Quintett aus dem Rheintal ist ein Partygarant. Die
fünf jungen Musiker, die schon seit mehr als zehn Jahren gemeinsam auf
der Bühne stehen, sind im gesamten deutschsprachigen Raum unterwegs
und haben eine grosse Fangemeinde. Im Repertoire findet sich von Schlager
über Oberkrainer bis hin zu Pop und Rock so ziemlich alles.

DJ Pascy aus Kriens legt seit 15 Jahren auf und hat schon so manche Party belebt – unter
anderem an Eidgenössischen Schwingfesten oder an der Schlagerparade Chur. Auf seiner
Referenzliste finden sich weit über 2000 Events in der ganzen Schweiz.

Miss Helvetia Barbara Klossner schoss im vergangenen Jahr mit ihrem Album
«E Guete – Bon appétit» auf Platz 1 der Charts. Die Künstlerin aus Diemtigen
singt von Naturjodel bis Schlager alles und sorgt zusammen mit Akkordeonist
Adamo Häller für Stimmung an Vereinsabenden, aber auch in grossen Sälen
wie der Waldmannhalle.
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Rohstoffe für
den Alltag.
Nachhaltig
gefördert.

Anzeige

Sonderseiten
Diese Doppelseite ist in Zu-
sammenarbeit mit dem Jodler-
klub Heimelig Baar, dem Fest-
OK und der Redaktion unserer
Zeitung entstanden. red

Fest

Der Jodlerklub feiert im grossen Stil
Seit 100 Jahren ist der
Jodlerklub Heimelig Baar
aktiv. Am Samstag,
28. September, feiert
der Verein das besondere
Jubiläum mit einem
grossen Fest in der
Waldmannhalle Baar.

Silvan Meier

100 Jahre ist es her, als ein
paar Jodlerfreunde den Jod-
lerklub Heimelig Baar aus der
Taufe gehoben haben. Einer
der Gründerväter war Robert
Fellmann, seines Zeichens
einer der bekanntesten Kom-
ponisten von Jodelliedern.
Damit ist der Jodlerklub Hei-
melig Baar zusammen mit
dem Jodlerklub Edelweiss
Emmen der älteste Jodlerver-
ein der Zentralschweiz. Die-
ses aussergewöhnliche Jubi-
läum feiert der Jodlerklub
Heimelig im grossen Stil. Be-
reits Geschichte sind die
Trachtenweihe und die Ver-
nissage des Jubiläumsbuchs.
Am Samstag, 28. September,
steht mit dem grossen Jubi-
läumsfest der Höhepunkt der
Feierlichkeiten auf dem Pro-
gramm. «In der Waldmann-
halle Baar kommen Jodel-
und Volksmusikfreunde voll
und ganz auf ihre Kosten», ist
Andreas Hotz, Präsident des
Organisationskomitees (OK)
der Jubiläumsfeierlichkeiten
«100 Jahre Jodlerklub Heime-
lig Baar», überzeugt.
Eingeläutet wird das grosse

Jubiläumsfest von fünf Jodler-
chören aus allen Regionen

der Schweiz. Zu hören sind ab
15 Uhr das Engel-Chörli
Appenzell, der Jodlerklub
Heimelig Wangenried, das
Jodlerchörli Lehn Escholz-
matt, der Jodlerclub Rheinfall
Neuhausen und der Jodler-
klub Rüttihubel Düdingen.
Auch aus dem Fribourgischen
reisen Natascha und
Maruschka Monney an. Die
beiden Schwestern bilden
eines der besten Jodelduette
der Schweiz. Für Unterhal-
tung sorgt zudem das Trio Bü-
gel-Spez aus Baar. Durch das
Programm führt Sämi Studer,
Redaktor und Moderator bei
der SRF-«Musikwelle».

Festakt mit vielen Gratulanten
und den Gastgebern
Um 18 Uhr steht der offi-

zielle Festakt auf dem Pro-
gramm. Zu den Gratulanten
zählen Regierungsrat Beat
Villiger, der Baarer Ge-
meindepräsident Walter Lipp
und der OK-Präsident
Andreas Hotz. Als Rednerin
eingeladen ist zudem Karin
Niederberger, Präsidentin des
Eidgenössischen Jodlerver-
bands. Natürlich wird es sich
auch Alfons Birbaum, Präsi-
dent des jubilierenden Jodler-

klubs Heimelig Baar, nicht
nehmen lassen, sich an das
Publikum zu wenden – und
gemeinsam mit seinen Chor-
kameradinnen und -kamera-
den auf die Bühne zu stehen.

Waldmannhalle wird
am Abend zur Festhütte
Nach dem offiziellen Fest-

akt, der bis rund 19 Uhr dau-
ert, wird die Bühne umge-
baut. Denn ab 20 Uhr

verwandelt sich die Wald-
mannhalle in eine Festhütte.
Eröffnet wird der Abend von
Miss Helvetia Barbara Kloss-
ner. Die Berner Oberländerin
konnte mit ihrem Album «E
Guete – Bon appétit» grosse
Erfolge feiern und katapul-
tierte sich auf Platz 1 der
Charts. Die begnadete Sänge-

rin jodelt wie kaum jemand
sonst auf der Welt und pflegt
in ihren Liedern das Schwei-
zer Liedgut und die Tradition.
Party pur verspricht der Auf-
tritt von den Fäaschtbänklern
aus dem Rheintal zu werden.
Das Quintett vermischt die
verschiedensten Musikstile
und erschafft daraus
einen unverwechselbaren
Sound. Wenn die Fäascht-
bänkler spielen, bleibt nie-
mand auf eben diesen Bän-
ken sitzen. Vervollständigt
wird das abendliche Unter-
haltungsprogramm mit dem
Trio Vollgas und DJ Pascy.
Das Trio Vollgas besteht aus
den zwei Brüdern Martin und
Silvan Vogel sowie dem Bas-
sisten Moritz Beugger. Seit
der Gründung im Jahr 2008
hat sich das Trio der rassigen
Schwyzerörgelimusik ver-
schrieben, die mit Rhythmus-
instrumenten weiterentwi-
ckelt wurde. Macht das Trio
Pause, ist die Reihe an DJ Pa-
scy. Der Luzerner hat schon
an mancher Party die Stim-
mung zum Kochen gebracht.

Wo gefeiert wird, wird auch
getrunken und gegessen: In
der Waldmannhalle steht
während der gesamten Jubi-
läumsfeier ein grosses Gas-
troangebot mit Festbeiz und
Barbetrieb zur Verfügung. Bis
um 2 Uhr die Lichter in der
Waldmannhalle gelöscht
werden, muss niemand ver-
dursten oder verhungern.
Der Jodlerklub Heimelig

Baar will mit dem grossen
Jubiläumsfest einerseits sei-
nen runden Geburtstag fei-
ern, andererseits möchte der
Verein auch den Baarerinnen
und Baarern, seinen Fans und
allen Jodelfreunden etwas
zurückgeben. Entsprechend
günstig sind deshalb auch die
Ticketpreise. Ein kombinier-
tes Nachmittags- und Abend-
ticket kostet 25 Franken Wer
nur das Abendprogramm se-
hen möchte, ist mit 20 Fran-
ken dabei. Dieses Ticket ist ab
19 Uhr gültig (mehr Infos im
Kasten).

Weitere Infos und Ticketbestellung:
www.jodlerklub-heimelig-baar.ch

«Bei uns kommen
Jodel- und Volks-
musikfreunde voll
und ganz auf ihre
Kosten.»
Andreas Hotz,
OK-Präsident

Die Sängerinnen und Sänger des Jodlerklubs Heimelig Baar freuen sich, mit der Bevölkerung ihr 100-jähriges Bestehen zu feiern. Bild: Christian H. Hildebrand / Fotozug.ch

Andreas
Hotz,
OK-Präsident
«100 Jahre
Jodlerklub
Heimelig
Baar»

Grusswort

Ein Jodlergruss
zum 100-Jährigen

Die Gemeinde Baar ist
für ihre kulturelle
Vielfalt, ihr aktives

Vereinsleben und vor
allem auch für ihre
Festkultur bekannt. Mit
dem Jodlerklub Heimelig
Baar feiert einVerein
sein 100-Jahr-Jubiläum,
der aus dem gesellschaft-
lichen, kulturellen und
musikalischen Leben
unserer Gemeinde kaum
mehr wegzudenken ist.
Im Jahr nach Beendigung
des ErstenWeltkriegs
und nach dem Höhe-
punkt der dramatischen
Spanischen Grippe
gegründet, nahm der
Jodlerklub Heimelig Baar
unter der Führung des
legendären Baarer
Jodelliedkomponisten
Robert Fellmann schnell
eine wichtige Rolle im
Baarer Kultur- und
Gesellschaftsleben ein.
Gleichzeitig bringt die
Gründung eine positive
Aufbruchstimmung –
symbolisch für die
damalige Entwicklung
von Baar – zumAus-
druck.
Viele Gründe somit, dass
sich der Jodlerklub Hei-
melig Baar entschlossen
hat, am 28.September im
grossen Stil zu feiern.

Jubiläumsbuch
Im Mai 2019 konnte der Jodler-
klub Heimelig Baar sein Buch
zum 100-Jahr-Jubiläum präsen-
tieren. Die Festschrift zeichnet
die wechselhafte Geschichte des
Vereins nach und stellt den Klub
vor, wie er sich heute präsentiert.
Ergänzt wird das Buch durch
einen statistischen Teil mit allen
Präsidenten und Dirigenten. Als
Projektleiter fungierte Beat Dittli,

der bereits ein Buch über Heime-
lig-Gründer und Jodelliedkompo-
nist Robert Fellmann publiziert
hat.
Die Jubiläumsschrift kann für
25 Franken (zuzüglich Versand-
kosten) auf www.jodlerklub-hei-
melig-baar.ch bestellt werden.
Natürlich kann sie auch direkt
vor Ort in der Waldmannhalle ge-
kauft werden.

Fest-Infos
Gastronomie: Während des
gesamten Fests sind der Grill-
stand, die Festbeiz und Bars in
Betrieb.
Anfahrt: Es wird empfohlen,
mit den öffentlichen Verkehrs-
mitteln anzureisen. Die Wald-

mannhalle ist vom Bahnhof
Baar in 10 Minuten zu Fuss er-
reichbar. Busse der Linie 4 fah-
ren vom Bahnhof Baar in 5 Mi-
nuten zur Waldmannhalle. Vor
Ort stehen auch kostenpflich-
tige Parkplätze zur Verfügung.
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